
  

 
 

 
 
Stadt Halle (Saale)         22.11.2017 
Geschäftsbereich  
Finanzen und Personal 
 
 
 
 
Sitzung des Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschusses am 08.11.2017 
Vorlagen-Nummer: VI/2017/03365 
Beschlusskontrolle SI: 231/2017 
Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN zur Haushaltsatzung und 
Haushaltsplanung für das HH-Jahr 2018, VI/2017/03576  
Frage von Herrn Schachtschneider 
TOP: Ö 6.1 
 
 
Frage:  Wie ergeben sich die Personalkosten im Büro der    
  Gleichstellungsbeauftragten aus dem Ergebnis 2016 und dem Ansatz 
  2018 mit einem Unterschied von 30.000 Euro? 
  Haushaltsplan S. 170, Produkt 1.11103 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Im Ergebnis 2016 wirken auf dem Produkt 1.11103 „Gleichstellung von Mann und Frau“ eine 
befristete Teilzeitbeschäftigung, auch im Planansatz 2017, sowie Abwesenheiten ohne 
Entgeltfortzahlung personalkostenreduzierend.  
 
Für das Haushaltsjahr 2018 sind die Personalaufwendungen der Stellen auf Grund der 
bekannten Zukunftsdaten in Vollzeit unter Berücksichtigung planmäßiger Steigerungen der 
Entwicklungsstufe sowie einer vorsorglichen Tarifsteigerung geplant.  
 
 
 
 
Egbert Geier 
Bürgermeister 


